
 

  

 

 

 

Wann: Donnerstag, 01.09.2022 | 12.30 bis 13.45 Uhr 

Wo: An Ihrem PC als online Seminar (MS Teams)  

 

Wie funktioniert die (nationale und internationale) Forschungsförderung? Wie tickt die DFG oder 

der Bund und wie beeinflusst das meine Forschung? Wie können mir Hintergrundinformationen 

zur Arbeitsweise und zum Who is Who der Forschungsförderer helfen bei Antragstellungen 

erfolgreicher zu sein? Auf diese und noch mehr Fragen gibt der Vortrag „Einführung in die 

Forschungs- und Wissenschaftslandschaft“ Antworten. Die Veranstaltung richtet sich an alle, die 

an einer kurzen systematischen Einführung in das Wissenschafts- und Forschungssystem 

interessiert sind. 
 

 

Programmablauf 

12.30 bis 12.40 Uhr  Begrüßung und Einführung 

    

12.40 bis 13.30 Uhr  Das kleine „who is who“ der Wissenschaftsorganisationen 

    

13.30 bis 13.45 Uhr  Fragerunde    

Einführung in die Forschungs- und 

Wissenschaftslandschaft 



 

 

 

 

Begrüßung und Einführung  
Nina Christmann, Dezernat FT  

Das Dezernat FT bündelt alle Dienstleistungseinheiten rund um Drittmittel unter einem Dach. 

Hier erfahren Sie mehr zum Dienstleistungsportfolio der Förderberatung innerhalb des 

Dezernates.    

 

Vortrag  
Dr. Elisabeth Holuscha, Plan W.  

Worin unterscheiden sich die Fraunhofer-Gesellschaft und die Max-Planck-Gesellschaft und 

wer von den beiden steht für das Harnack-Prinzip, bzw. was ist das überhaupt? Und haben 

Sie schon etwas von der Agentur für Sprunginnovationen gehört?  

Die Wissenschaft- und Forschungslandschaft ist in Deutschland sehr umfangreich und 

vielfältig aufgestellt. Es ist nicht immer einfach alle Einrichtungen und Organisationen mit 

ihren Aufgaben, Finanzierungsmodellen, Governance Strukturen und jeweiligen Zielen zu 

unterscheiden. Wer kann mich inhaltlich bei meinen Forschungsanliegen unterstützen und 

wer kann meine Ideen finanzieren? Wir haben das Feld sondiert und in einer übersichtlichen 

Systematik für Sie aufbereitet. 

Die Referentin 

Dr. Elisabeth Holuscha verfügt über 20 Jahre Erfahrung im Wissenschaftsmanagement, war in 

leitenden Positionen unter anderem am Forschungszentrum Jülich (PtJ) und der Technischen 

Hochschule Köln (International Affairs) tätig, berät und unterstützt heute (Plan W.) 

Hochschulen und Wissenschaftseinrichtungen zum Thema Forschungsförderung 

Strategieplanung und Organisationsentwicklung.  

 

Ausblick 

Am 06.09.2022 findet ganztägig ein Präsenzworkshop mit Dr. Holuscha auf dem Campus 

statt. Es geht u.a. um Projekt- und Zeitmanagement für die Antragstellung, das richtige Lesen 

von Richtlinien und die Dos and Don’ts beim Schreiben eines Forschungsantrages. Die 

Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. Weitere Informationen folgen in einem 

separaten Flyer. 

 

Die Veranstaltung findet als Online-Seminar (MS Teams) statt. Genauere 

Informationen erfolgen rechtzeitig vor der Veranstaltung.  
 

 

Anmeldung 

Universität des Saarlandes 

Dezernat FT: Forschungsmanagement und Transfer 

Nina Christmann 

Tel.: +49 681 302 3892 

nina.christmann@uni-saarland.de 

 


